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Gottesdienst mit KI KI MU und Kiindeerggarrteenn  KKinddern..

Biblische Geschichte neu eingeübt

Nr. 125
10. Jahrgang

Margrethe Wohlenberg hatte mit Kin-
dern zwischen 5 uns 12 Jahren aus

Struxdorf und Schnarup-Thumby eine neue
biblische Geschichte textlich und musika-
lisch eingeübt. Frau Wohlenberg musiziert
auch einmal wöchentlich mit den Kinder-
gartenkindern. Unterstützt von ihren Erzie-
herinnen führten sie die Geschichte um den

blinden Bartimäus
als Singspiel auf:
Bartimäus hat gehört
Jesus komme in die
Stadt. Und er hat
gehört, denn hören
kann er sehr gut,
Jesus heile Kranke.
Er lässt sich zu Jesus
führen, aber einige
Bürger wollen ihn
davon abhalten.
Doch Jesus spricht
mit Bartimäus und
heilt ihn. Fortan
kann Bartimäus wie-

der sehen! Auch einige fröhliche Kinderlie-
der sangen alle Kinder gemeinsam. Sie for-
derten die Gemeinde zum Mitsingen auf.
Pastor Tischmeyer dankte allen Akteuren
für die gelungene Aufführung. Eine neue
Inszenierung in ca. einem halben Jahr sei
vorgesehen.

Helga Zander
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Kleinanzeigen
Eine KKlleeiinnaannzzeeiiggee (maximal 4 Zeilen)

ohne gewerblichen Hintergrund kostet
pauschal nur

Kymco Super 9 LC Sport Roller, 45 km/h
wassergekühlt, mattschwarz/rot Bj. 06, zu ver-
kaufen, Preis VhB, Tel.: 04646/236

3 ½ Zimmer-Wohnung (110 qm) in Holl-
mühle zu vermieten. Dusche, Einbauküche,
550,-€ warm / Strom extra, Tel.: 04623-
189884

Sudoku

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

Kostenloser Struxdorf Newsletter

per E-Mail. Hier abonnieren:

http://www.cdu-struxdorf.de

– ANZEIGE –

Dörpskrog „Zur Kastanie“
Tel. 04623-290 (Fax 180644)

Achtung, nicht vergessen:
Ostersamstag ist

Osterfeuer
in Schnarup-Thumby

am 11.04.2009 ab 19.00 Uhr,
Koppel „Bi de Kirch“
Wir erwarten euch…

Festausschuss
SG Thumby und 

FFW Schnarup-Thumby

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



KKirchliche Nachrichten

Zu unseren Gottesdiensten und Angebo-
ten an Ostern habe ich schon im März-

Heft geschrieben. Nochmals sei auf die
Osterfeier am frühen Sonntagmorgen hinge-
wiesen – um 5.30 Uhr - vom Dunkel zum
Licht. Diejenigen, die die Nacht über
gewacht haben (mit kleinen Andachten mit
Lesung jeweils zur vollen Stunde von 20.00
Uhr bis 4.00 Uhr morgens), feiern gemein-
sam mit den Frühaufstehern das Fest der
Auferweckung, mit Tauferinnerung, der
Taufe einer ganzen Familie und dem
Abendmahl wird dies ein reichhaltiger Fest-
gottesdienst. Im Anschluss ist das Oster-
frühstück im Claus-Brix-Haus, jede/r bringt
eine Kleinigkeit für das Buffet mit, es ent-
steht eine leckere, vielfältige Frühstücksta-
fel.
Und dann ist es nicht mehr weit bis zu den
Konfirmationen! „Confirmare“ heißt: bekräfti-
gen, bestätigen, was in der Taufe angefangen
hat.

Du sagst heute Ja
Du sagst heute »Ja« zu Gott.
Mit allem Zweifel, den du hast.
Mit allen Fragen, die du stellst.
Und Gott sagt vorbehaltlos »Ja« zu dir.
Zu deinen Stärken und zu deinen Schwä-
chen.
Zu dir als einmaligem Menschen.
Ich wünsche dir,
dass du auch »Ja« zu dir sagen kannst,
dass du in dir die Fähigkeiten entdeckst,
die dir geschenkt sind,
dass du dir zutraust, die Aufgaben, 
die sich dir stellen, in Angriff zu nehmen,
dass du »Nein« sagen kannst,

wenn etwas von dir verlangt wird,
das gegen deine Überzeugungen
und gegen das Leben steht,
dass du mutig deinen Lebensweg gehst,
auch wenn er nicht immer gerade verläuft,
dass du dich immer getragen fühlst
von dem Vertrauen, dass da Einer ist,
der dich begleitet und dich niemals fallen
lässt.

(Angelika Büchelin)

An den Wochenenden 25./26. April und 2./3.
Mai finden unsere Konfirmationen in Strux-
dorf und Thumby statt. Konfirmiert werden
die folgenden 24 Mädchen und Jungen:
Am Samstag, den 25. April um 14.00 Uhr
werden in St. Georgs-Kirche, Struxdorf kon-
firmiert: 
Anna Brüsemeister, Hollmühle 22, 
Daniel Goos, An de Beek 5, Uelsby; 
Svea Jaeger, Hollmühle 7a; 
Silas Munnecke, Belliger Str. 7, Bellig; 
Julian Schodder, Hauptstr. 50, Stolk; 
Joshua Wachter, Süderstr. 2, Uelsby und
Jonas Zimmermann, Ekebergkrug.
Am Sonntag, den 26. April um 10.00 Uhr
werden – ebenfalls in St. Georg, Struxdorf -
konfirmiert: 
Christian Bauch, Uelsbyfeld 2; 
Sönke Schröder, Aruper Str. 26, Hollmühle; 
Jannik Sommer, Boholz 6 und
Jasmin Wilm, Petersburger Weg 2, Struxdorf.
Weiter geht es mit am Samstag, den 2. Mai
um 14.00 Uhr in der St. Johannis-Kirche zu
Thumby mit: 
Sebastian Fritz, Dorfstr. 17, Thumby; 
Torben Jensen, Mühlenstr. 22a, Mohrkirch; 
Ronja Lund, Dammstedt 2a, Uelsby, 
Jennifer Müller, Meiereistr. 12, Thumby;
Melanie Müller, Meiereistr. 12, Thumby; 
Henryk Thiessen: Schnaruper Str. 22, Schna-
rup; 
Gesa Schöpel, Kallesdamm 21, Struxdorf und
Richard Weber, Schnaruper Str. 37, Schnarup. 
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Bei der zweiten Thumbyer Konfirmation am
Sonntag, den 3. Mai um 10.00 Uhr werden
eingesegnet: 
Jasmin Enkhardt, Thumby-West 9, Thumby; 
Kevin Möller; Rüder Str. 8, Köhnholz/Klaholz
Marni Möller, Rüder Str. 8, Köhnholz/Klaholz
(beide werden auch getauft in diesem Gottes-
dienst); 
Annika Schmidt, Dorfstr. 14, Thumby und
Niklas Sembal, Dorfstr. 16, Thumby.
Ich freu mich persönlich schon wieder sehr auf
diese Feste und ebenso freu ich mich, wenn
viele Gemeindeglieder unsere Jugendlichen
bei diesem Fest begleiten.

Herzlich grüßt Sie Ihr
Pastor Christoph Tischmeyer

SStille & Meditation 
Taizé-Andachten in der Jakobus-Kirche
Uelsby (mit Pastor Christoph Tischmeyer).
Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wenden.
Zu Gott. Zu sich kommen. Mit meditativen
Gesängen aus Taizé und stiller Zeit.
Fr, 8. Mai; Fr, 12. Juni und Fr, 10. Juli
2009, jeweils um 20.00 Uhr

Ökumenischer Pilgerweg durch Angeln.
Von hier bis zu den Enden

der Erde.
29. Mai bis 1. Juni 2009

Von Sörup nach Schleswig.

Pilgern heißt, bewusst einer Sehnsucht
nachzugehen: Nach dem Wesentlichen,

nach Begegnung mit Gott, mit sich selbst
und mit anderen. Pilgerinnen und Pilger las-
sen die Schnelligkeit des Alltags hinter
sich. Sie üben sich ein in eine neue Acht-
samkeit. Geistliche Elemente wie Singen
und Meditieren, Gottesdienste, Austausch
und Schweigezeiten begleiten den Weg und
können für die Nähe Gottes öffnen. 
Die fünf Kirchengemeinden der Region Nie-
harde: Sörup, Sterup, Steinberg, Quern-Neu-
kirchen und Esgrus veranstalten in diesem Jahr
zum fünften Mal diesen Pilgerweg und  laden
ein durch die Region oder „von der Haustür“
aus loszugehen. 
Vorbereitet und geleitet wird dieser Weg
von einem Team: Hilde Credo (Flensburg),
Ulrike Dorner (Hamburg), Sandra Limke
(Quern) und Regina Waack (Sörup). Die
Route des Pilgerweges: Freitag, 29. Mai
2009: Von Sörup nach Quern. Samstag, 30.
Mai 2009: Von Quern nach Böel. Sonntag, 31.
Mai 2009: Von Böel nach Schaalby. Montag,
01. Juni 2009: Von Schaalby nach Schleswig.
Für die An – und Abfahrt zum Startpunkt bzw.
Ziel sorgt jede/r Teilnehmer/in selbst. 
Anmeldung spätestens bis zum 15. Mai
2009 an: Ulrike Dorner, Zeiseweg 6, 22765
Hamburg, 040 – 380 865 85, udorner@t-
online.de. 
Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Vorbe-
reitung und Durchführung: 72,-€.  Teilnahme
am gesamten Weg von Freitag bis Montag

KYMCO Motorroller und Quads
Frohe Ostern wünscht

www.RollerVertriebSchwensby.de

KYMCO Motorroller und Quads

Berg-GoKarts Berg-GoKarts
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LLeben heute in Papua-
Neuguinea
Vortrag

Am 6. März , am
Weltgebetstag der

Frauen, gab es in der
gut gefüllten Struxdor-
fer Kirche schon viel-
fältige Informationen
zum Land Papua-Neu-
guinea.
Der Nachmittag machte
bei allen Teilnehmern
Neugier auf mehr. 
Silke Bertram lebte eini-
ge Jahre in einem Dorf
auf einer kleinen, abgele-
genen Insel des Landes.
Sie ist heute Ärztin im
Martin-Luther Kranken-
haus in Schleswig, ver-
bringt aber regelmäßig
einige Monate in Papua-
Neuguinea.
Sie berichtet uns von
ihren reichhaltigen
Erfahrungen vom Leben
und mit den Menschen
dort.
Montag, 18.5. 09, 19.30
Uhr
St.-Georg- Kirche in
Struxdorf
Bei Fragen: Tel.: 189864

Tine Kracht

OKR und Dänische Minderheit
Kochen mit Anna Greta

Italienische Küche - Rezepte aus
Sizilien am Mittwoch, 29.4.09,

19 Uhr, Kosten: 3€ + Lebensmit-
telumlage, Anmeldung bis zum
22.4.09 unter Tel. 7189 (Volker
Bock)
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Regionale Küche à la Karte für jeden Geldbeutel

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 16.30 - 22.00 Uhr

(Küche: 18.00 - 22.00 Uhr)
Dienstag: Ruhetag!
Sonntag: ab 10.00 - 14.00 /17.00 - 22.00 Uhr
Mittags: Wechselndes Drei-Gänge-Menü 

für 9,50 €
schöne Terrasse zum Verweilen 
und Grillen

Neu: "Seniorenmenü" 6,00 €

Allgemeine Informationen:
Feste aller Art: Familien Feste wie Hochzeiten, 

Geburtstage, Brunch, Beerdigungen
sowie sämtliche Feste bis 110 Personen

Ab Ostern ist unsere Terrasse mit Biergarten geöffnet!
Spielmöglichkeiten/Hochstühle usw. sind für Kinder vorhanden!

Für die kleinen Gäste gibt es eine Kinderkarte!

Schau’n Sie doch einfach einmal vorbei!

Viele Grüße von Niko Nissen

Telefon 0 46 46 - 2 73
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FFlöten, Orgel und Gesang
Bewegende Passionsmusik

Die Leidensgeschichte Jesu Christi von
seiner Gefangennahme bis zur Kreuzi-

gung stand im Mittelpunkt eines musikali-
schen Gottesdienstes in der Thumbyer St.
Johannis-Kirche. Die Organistin Annegret
Petersen hatte es in die Hand genommen,
den Gottesdienst in der Verbindung von
Wort, Gesang und Instrumentalmusik zu
gestalten. Tine Kracht und Eva Sacht über-
nahmen die Wortbeiträge, wobei Tine
Kracht durch den Gottesdienst führte und
Eva Sacht die Passionsge-
schichte nach Matthäus in
mehreren Abschnitten vor-
trug.
Doch die Passionsgeschichte
wurde nicht nur erzählt, son-
dern vor allem musikalisch
interpretiert. Die Altistin
Klaudia Schulte sang mit
schöner Stimme mehrere Par-
tien, unter anderem Aus-
schnitte aus der Matthäus-Pas-
sion von Johann Sebastian
Bach, so den 3. Choral „Herz-
liebster Jesu“. Auch die Got-
tesdienstbesucher wurden mit
einbezogen: So erklang der
Taizé-Gesang „Bleibet hier
und wachet mit mir, wachet
und betet“ dort, wo in der Pas-
sionsgeschichte des Matthäus
im 26. Kapitel Jesus seine
Furcht vor dem Tode äußert
und Petrus, Jakobus und
Johannes bittet, an seiner Seite
zu bleiben. 
Mehrere Stücke erklangen im
Zusammenspiel von Querflöte
(Evelin Lutzke) und Orgel (Anne-
gret Petersen), so Werke von Schick-
hardt, Nicolai, Bach und Händel. Anne-

gret Petersen hatte es verstanden, die Orgel so
geschickt zu registrieren, dass ein wirklich
homogener Zusammenklang zwischen den
beiden Instrumenten entstand. Nebenbei
bemerkt: Die Thumbyer Orgel, oft gescholten,
klang diesmal erstaunlich schön – wer hätte
gedacht, was in diesem Instrument noch
steckt, wenn die richtigen Leute darauf spie-
len? 
Eine weitere Bereicherung war der Flötenkreis
Boren, geleitet von Annegret Petersen. Die
Flötistinnen trugen Sonaten von Corbett und
Marcello vor, auch erklang der Bach-Choral

„O Welt, sieh hier dein
Leben“. Anhaltenden Beifall
und Blumen gab es für alle
Mitwirkenden zum Schluss
nach einer schönen Stunde
der Einkehr und Besinnung.

Ulrich Barkholz

Struxdorfer Senioren
Fahrten

Die Struxdorfer Senioren
fahren dieses Jahr zur

Hallig Langeneß. Am 21.
Mai. 2009 um 7.00 Uhr
starten wir in Hollmühle. Es
geht zuerst nach Nord-
strand, von dort aus mit der
Fähre, auf der ein Frühstück
serviert wird, zur Hallig.
Dort machen wir eine Rund-
fahrt, besuchen das Kapitän
Tadsen- Museum und
anschließend grillen wir auf
der Hilligenley – Warft.
Anmeldung bis zum 30. April
2009 an Rudi Pietrowski,
Tel.: 04623/ 7297

Rudi Pietrowski

Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Satrup: 
Fuchskuhle 5

Tel. 04633/96561
Fax 04633/966063

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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Neueröffnung
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SSchützenverein Hollmühle von 1907 e.V.
Ereignisreiche Wochen

Ereignisreiche Wochen liegen hinter den
Hollmühler Schützen. Staffelmeister-

schaften und Kreismeisterschaften wurden
ausgetragen und es gab teilweise sehr gute
Ergebnisse für die Hollmühler Schützen.
Bei den Staffelmeisterschaften belegte die
Mannschaft der Junioren B mit Lukas And-
resen, Lennart Gorr und Roman Hansen
den 1. Platz. Roman Hansen kam in der
Einzelwertung mit 308 Ringen auf den drit-
ten Platz. Die Altersherren holten sich in
der Mannschaftswertung mit den Schützen
Rolf-Jürgen Nissen, Theo Prüß und Hans-
Peter Hansen (892,0 Ringe) den 2. Platz
und Hans-Peter Hansen in der Einzelwer-
tung den 3. Platz mit 302,6 Ringen. Die
Damenmannschaft mit Bettina Trinath,
Annedore Henningsen und Marianne Grow
kamen mit insgesamt 899,1 Ringen auf den
2. Platz und Annedore Henningsen sicherte
sich mit 307,4 Ringen den 2. Platz in der
Einzelwertung. Die Senioren C waren eben-
falls erfolgreich und belegten mit 901,0
Ringen den 1. Platz. In der Einzelwertung
kam Gerhard Bujarski mit 307,7 Ringen auf
den 1. Platz und Wilhelm Bröer mit 299,3
Ringen auf den 2. Platz.
Im März war der Monat der Kreismeister-
schaften in den LG-Disziplinen. Diese wur-
den alle auf dem Hollmühler Schießstand

ausgetragen. Am 14. März begannen die
Wettkämpfe mit dem Schießen in der DSB-

Auflage  (eine besondere
Form des Auflageschie-
ßens, die es den Schützen
ermöglicht, sich für die
Deutschen Meisterschaf-
ten zu qualifizieren).Diese
Form des Auflageschie-
ßens wird zurzeit nur im
Seniorenbereich ausgetra-
gen. Hieran beteiligten
sich 3 Schützen aus Holl-
mühle. Wilhelm Bröer

holte sich in der Senioren C Klasse mit 294
Ringen den 1. Platz und die Mannschaft
(Gerhard Bujarski,Wilhelm Bröer, Berend
von Ramm) erreichte mit 861 Ringen den 3.
Platz. Am 21./ 22. März waren die Frei-
handschützen an der Reihe und es gab
spannende Finalentscheidungen mit hervor-
ragenden Schießleistungen. Am 28./ 29.
März wurden die Auflagedisziplinen absol-
viert. Die Schützen B (36-45 Jahre)Michael
Moldenhauer, Thorsten Kühl und Jens Prüß

belegten mit 892,8 Ringen den 3. Platz.
Jens Prüß kam in der Einzelwertung mit
310,2 Ringen auf den 3. Platz. Die Damen-
mannschaft/ Altersklasse mit Annedore
Henningsen, Marianne Grow und Angelika
Braatz-Hansen holte sich mit 910,0 Ringen
den 3. Platz.  
Insgesamt wurden an diesen beiden
Wochenenden 396 Starts verzeichnet. Doch
die Wettbewerbe verliefen harmonisch mit
guter Stimmung bei allen teilnehmenden
Schützen.

Angelika Braatz-Hansen

Dörpskrog „Zur Kastanie“
Feste bis 100 Personen
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SSchnarup-Thumby
Kinderfest 2009

Zu der Kinderfestbe-
sprechung am 02.03.09 traf
sich wie fast immer der
„harte Kern“. Doch dieses
mal läuft alles anders. Schon
im letzte Jahr hatten wir den
Termin für 2009 festgelegt.
Absprachen mit den Wirt-
sleuten, Spielmannszug und
DJ getroffen, denn nicht nur
unsere Gemeinde will ein
Fest für die Kinder, sondern
alle Anderen auch. Krisenstimmung!
Inzwischen war bei allen angekommen, dass
wegen eines großen Familienfestes die
Wirtschaft „unseren Termin“ kippen
musste. Ja - rechtzeitig - und doch hatten
wir Organisatoren nun ein Problem! Ein
Kinderfest –zwei Tage- gestalten, ohne den
Nachmittag in der Wirtschaft?! Wo nehmen
wir den Raum, Helfer, den Kuchen, Naschi
und Pommes am Samstag her? Nach langem
Für und Wider, entschieden wir uns, bei 13
Anwesenden, mit 8 Ja- Stimmen und 5
Enthaltungen, für die Durchführung an
einem Tag. Ja, an einem Tag, Samstag, dem
27.06.09. Wir werden ab 9.30 Uhr die
Spiele anbieten, bei denen wie all die
anderen Jahre auch, die Majestäten ermittelt
werden. Während die Kids "kämpfen“, kön-
nen sich die Gäste und Eltern bei einem
„zweiten Frühstück“ mit Kaffee, Brötchen
und Naschi stärken (natürlich auch die
Kids).
Siegerehrung ist gegen 12.00 Uhr. Nach
dieser Anstrengung hat sich dann jeder eine
Pause verdient. Weiter geht es um 14.30
Uhr mit dem Satruper Spielmannszug und
dem Umzug durchs festlich geschmückte
Dorf. Dann der Einzug- STOPP- nicht den
Saal, sondern in die eigens von uns dafür
vorbereitete Schnarup-Thumbyer Turnhalle!

Es wartet eine prall  gefüllte Kaffeetafel,
alles gesponsert von Müttern unserer
Gemeinde, und ein Stand  an dem Naschi,
Eis und Getränke verkauft werden. Natür-
lich gibt es an dem Nachmittag ein buntes
Programm, zum Teil durch die Kinder selbst
gestaltet. Ab ca 17.00 Uhr bietet die Feuer-
wehr gegrillte Würstchen an. So gegen
18.00 Uhr wird nach dem Singen des tradi-
tionellen Bratkartoffelliedes und der
Geschenke Verteilung der offizielle Teil des
Kinderfestes beendet sein. Ein strammer
Tag, und doch hoffen wir den Geschmack
unserer Kinder und Gäste zu treffen, und
durch rege Beteiligung ein tolles Fest feiern
zu können. Wer uns noch in irgendeiner
Form unterstützen möchte, meldet sich bitte
bei Angela Schmidt (04623-1784), Bettina
Hansen (04623-1050), Simone Ullmann
(04623-1890076). Eine Bitte noch bezüglich
der Wunschzettel. Bitte gebt sie rechtzeitig,
bis spätestens 10.05.09 ab, da unsere
Einkäufer sonst nicht genügend Zeit haben
eure Wünsche zu erfüllen.
Ps. Am 28.06.09 ab 10.00 Uhr treffen sich
alle, die Lust haben, in der alten Schule zum
Klönschnack, um die ersten Eindrücke,
Tipps oder auch Kritiken anzubringen.

Simone Ullmann
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Sommerpuschen?

Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Schadensersatzansprüche im Straßenverkehr
Verkehrsstrafrecht / Bußgeldbescheide

Alle Rechtsschutzversicherungen

Ehescheidungen und Folgesachen

Termine nur nach Vereinbarung
Kallesdamm 17 Tel.: 0 46 23 / 18 90 47
24891 Struxdorf Fax: 0 46 23 / 18 90 48
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SSelbstsicherheitstraining in Struxdorf
Selbstbehauptung & Selbstver-

teidigung

Hey, was soll das?“ „Lass das! Lass das
hab ich gesagt!“ „Hör auf!“ „HAU

AB!!“ „STOPP!!!“ Kurze unmissverständli-
che Befehle und Handbewegungen werden
benötigt, um einen Angreifer abzuwehren
lehrte der Trainer Jochen Kühl vom diba-
Institut für Gewaltprävention die Struxdor-
fer Kinder im Alter zwischen sechs und
zwölf Jahren. Jedenfalls soweit es mit Wor-
ten möglich ist, denn hier ist die verbale
Eskalationsleiter ausgereizt. Hört der
Aggressor nicht auf, geht es mit Fußtritten
weiter: Schienbein oder da wo es richtig
weh tut… Tja, die Welt ist nicht immer
friedlich und unsere Kinder sollen lernen

sich zu wehren. Eigens zu diesem Zweck
hat der Ausschuss für Jugend, Kultur und
Sport am 04. und 18. April diesen Kurs im
Dörps- und Schüttenhus in Hollmühle ange-
setzt. Zwei Sponsoren aus den Gemeinden

Struxdorf und Schnarup-Thumby sorgten
dafür, dass der Kurs für die 23 Kinder völ-
lig kostenlos war. Sie begannen um 13 Uhr
zunächst mit etwas Theorie. Am Boden im
Kreis sitzend lernten sie unter Anderem
dass man Erwachsene, die man nicht kennt,
unbedingt mit „Sie“ anspricht, auch gerade
dann wenn man Hilfe braucht: „Hallo Sie,
mit dem schwarzen Mantel, können Sie mir
bitte helfen!?“ heißt der Satz. Der gelernte
Erzieher Jochen Kühl vermittelte Autorität
und gab die Wortmeldung nur frei, wenn
ein Handzeichen hochging. Denn Disziplin
ist eine andere Seite von Selbstsicherheit.
Die Kinder machten es einfach nach und –
mit Erfolg. Kinder sind genial. Es machte
ihnen sichtbar Spaß, wenngleich es etwas

kurios aussah als sie mit ihren kleinen Zei-
gefingern auf die Nasenspitze eines 2,15

Dörpskrog „Zur Kastanie“
Schnarup-Thumby, Schnaruper Str. 2
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Meter großen Mannes zeigten und mit vol-
ler Wut brüllten: „HAU AB!!“. Jeder Ein-
zelne musste das zur Übung machen.

Die Internetseite des diba-Instituts aus Rends-
burg liest sich so: Das Selbstsicherheitstraining
stellt die Basis unserer Angebote für Privatper-
sonen dar. Hier erlernen Sie die grundlegenden
Techniken und erfahren die Wirksamkeit der
vorgege-
benen
Konflikt-
gesprächs-
führungs-,
Behaup-

tungs- und Verteidigungsstrategien. Zusätzlich
bieten wir Möglichkeiten zur Abwehr von
Kontaktangriffen, Angriffen in der Bodenlage,
Angriffe von mehreren Personen oder Angrif-
fen mit Waffen etc. - Weder Opfer, noch Täter
werden - Klare Abgrenzung in bedrohlichen
Situationen - Effiziente Techniken zur Abwehr
von Angriffen (www.diba-st.de). 
Das nächste Mal am 18. April kommen noch
mehr Techniken dazu. Jochen Kühl erwähnte
etwas von einer großen Tasche mit Schien-
beinschonern. Ist wohl besser wenn zukünftige
Angreifer lieber auf das hören, was ihre ver-
meintlichen Opfer ihnen zurufen: „HAU
AB!!“

Reinhard Wirth

Elektroinstallation

Elektrogeräte-Reparatur

Fernsehempfangsanlagen

Beleuchtungsanlagen

Brandmelde- und Alarmanlagen
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Sa, 11.04.09 19:00 Schnarup-Thumby : Osterfeuer Koppel bei der Kirche
So, 12.04.09 05:30 Vom Dunkel zum Licht, Ostergottesdienst zum Sonnenaufgang

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 12.04.09 10:00 Ostergottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 14.04.09 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch.

Achtung : Terminverschiebung
Di, 14.04.09 Sparclub Thumby : Leerung
Di, 14.04.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 16.04.09 20:00 Bibelstunde Fam. Petersen, Thumby
Sa, 18.04.09 13:00 JKS - Struxdorf : Selbstsicherheitstraining, Dörps- un Schüttenhus
So, 19.04.09 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 19.04.09 11:00 Hoppla - Kindertag Marktplatz Süderbrarup
So, 19.04.09 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 20.04.09 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Di, 21.04.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Fr, 24.04.09 19:00 Struxdorf / Hollmühle / Thumby: Jugendgruppe für Mädchen 

( ab 14 J.) Dörps- un Schüttenhus
Sa, 25.04.09 10:00 CDU - Struxdorf : Schulbesichtigung, Auenwaldschule Böklund
Sa, 25.04.09 14:00 Konfirmationsgottesdienst, St. Georg Kirche Struxdorf
So, 26.04.09 10:00 Konfirmationsgottesdienst, St. Georg Kirche Struxdorf
So, 26.04.09 13:30 Senioren Schnarup-Thumby : Ausflug  Plön, Fielmann-Schloß

"Alte Schule" in Thumby
Mo, 27.04.09 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mo, 27.04.09 Sparclub Thumby : Leerung
Mo, 27.04.09 19:30 FFW - Ekeberg : Übungsabend
Di, 28.04.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 29.04.09 19:00 OKR / Dänische Minderheit: Kochen "Italienische Küche"
Do, 30.04.09 18:00 Schnarup-Thumby : 6. Maibaum aufstellen

"Alte Schule" in Thumby
Do, 30.04.09 20:00 Bibelstunde Fam. Assenheimer, Thumby West
Sa, 02.05.09 14:00 Konfirmationsgottesdienst, St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 03.05.09 10:00 Konfirmationsgottesdienst, t. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 04.05.09 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 05.05.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Do, 07.05.09 19:30 Kirchenvorstand : öffentliche Sitzung,

St. Georg Kirche Struxdorf
Fr, 08.05.09 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Fr, 08.05.09 19:30 Chorgemeinschaft : Liederabend Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 08.05.09 20:00 Taize - Andacht St.Jacobus Kirche/Ülsby
So, 10.05.09 10:00 JKS - Struxdorf : Fahrt nach Hamburg, Kindergarten Struxdorf
So, 10.05.09 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
So, 10.05.09 11:00 Dänischer Gottesdiest mit P. Sören Agersnap,

St. Georg Kirche Struxdorf

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
Mo, 11.05.09 Bücherbus: 10:50 Bellig; 11:05 Hollmühle;  15:35 Schnarup-

Thumby; 16:25 Struxdorf, Petersburg; 17:00 Ekebergkrug
Mo, 11.05.09 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch. 
Mo, 11.05.09 Sparclub Thumby : Leerung
Mo, 11.05.09 19:30 FFW - Ekeberg : Übungsabend
Di, 12.05.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 13.05.09 19:30 TSV - Struxdorf : Fahrradspaß Claus-Brix-Haus 
Do, 14.05.09 12:00 Landfrauen Ekebergkrug : Kräuterpark in Stolpe
Do, 14.05.09 20:00 Bibelstunde Fam. Petersen, Thumby
Fr, 15.05.09 19:00 Struxdorf / Hollmühle / Thumby: Jugendgruppe für Mädchen

( ab 14 J.) Dörps- un Schüttenhus
Sa, 16.05.09 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 16.05.09 10:00 FFW Schnarup-Thumby : Feuerlöscherprüfung

Gerätehaus "Alte Schule" in Thumby
Sa, 16.05.09 13:30 JKS - Struxdorf : Fahrenstedter Wald
So, 17.05.09 07:00 Senioren Schnarup-Thumby : Fehmarn, Rapsblütenfest

"Alte Schule" in Thumby
So, 17.05.09 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 17.05.09 11:15 Familien - Kirche mit Team, St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 17.05.09 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 18.05.09 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Mo, 18.05.09 19:30 Vortrag "Leben heute in Papua-Neuguinea" , Silke Bertram

St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 19.05.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Mi, 20.05.09 16:00 Schützen Hollmühle : Dorfpokalschießen

Dörps- un Schüttenhus
Do, 21.05.09 07:00 Senioren Struxdorf : Hallig Langeneß Hollmühle

Unser Hofladen bietet:

Kartoffeln, Gemüse
versch. Apfelsorten

Honig, Eier, Grillwurst
Pflanzkartoffeln

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr
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SSeniorenwohnpark Buchenhain
Neues Angebot: 

Stundenweise Ersatzpflege

Sie pflegen Ihre Angehörigen seit Tagen,
Wochen, Monaten oder Jahren. Dazu

benötigen Sie viel Ausdauer, Kraft und
Liebe sowie ein hohes Maß an Beständig-
keit.
Irgendwann kommt der Zeitpunkt, an dem
auch Sie als pflegende Familienangehörige
Ihre Kraft wieder auffüllen müssen. 
Ist der Zeitpunkt der eigenen Regeneration
überschritten, kann es zu starken Spannungen
zwischen den Pflegenden und den pflegebe-
dürftigen Angehörigen kom-
men.
Beugen Sie vor! Tanken Sie
Ihre Kraft auf!
Eine von vielen Möglichkeiten,
eine Pause einzulegen, um neue
Kraft zu schöpfen bietet Ihnen
die „Stundenweise Ersatzpfle-
ge“.
Stundenweise Ersatzpflege
bedeutet:
Benötigen Sie als Pflegende
und zu Pflegende nur für einen
kurzen Zeitraum Hilfe, das

bedeutet für wenige Stunden, dann bieten wir
Ihnen die Möglichkeit, die stundenweise
Ersatzpflege in unserem Hause an.

Sie können als Pflegende  in die-
sem Zeitraum Ihren eigenen Inte-
ressen nachgehen, zum Beispiel
können Sie sich entspannen, ein-
kaufen gehen oder einen Arztbe-
such vornehmen. 
Wir bieten Ihnen diese Möglich-
keit der kurzen, stundenweisen
Ersatzpflege an. Ihr Angehöriger
ist bei uns in guten Händen und
wird liebevoll betreut. Während
der Betreuung in unserem Haus
können Sie an unserem Beschäf-
tigungsprogramm teilnehmen.
Das Foto zeigt unsere Therapeu-
tin Frau Carina Drews-Behrensen

mit einer Gruppe beim einem Sportprogramm.
Zur Beantwortung Ihrer Fragen stehen wir
Ihnen selbstverständlich zur Verfügung. Rufen
Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin
mit uns.
Wir sind unter folgender Telefonnummer für
Sie erreichbar: 04623-1810.

Christiane und Herbert Peschke

Der Schützenverein 
Hollmühle

wünscht allen Lesern ein
frohes Osterfest!
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SSttrruuxxddoorrff
Vom JKS-Ausschuss 

10. Mai: „Auge in Auge mit den Giganten“
Abfahrt: 10.00 Uhr vom Kindergarten,
Kosten: 35 € (bitte bis zum 1.Mai überweisen
auf das Konto der Amtskasse Südangeln, Nr.
1104, bei der VR Bank Süderbrarup, BLZ 215
663 56.). Wir bekommen eine Führung durchs
Hamburger Rathaus, werden etwas Zeit zum
Bummeln haben bevor wir per Bus den Con-
tainerhafen besichtigen. Anschließend gibt es
Abendbrot in Dätgen. Zur Auswahl stehen:
Strammer Max, Schwarzbrot belegt mit
Schinken u. zwei Spiegeleiern 8,90€, Sauer-
fleisch mit Bratkartoffeln 9,80€,Schnitzel auf
Toast mit Champignonsauce u. Salat-
beilage 9,90€, Salatteller mit gebratener
Hähnchenbrust 7,95€,
Putenschnitzel mit Früchten in Cur-
rysauce dazu Reis 9,50€. Auswahl bitte
bei der Anmeldung (Silke Andresen,Tel.
1053) mitteilen. Es gibt noch 4 Plätze !!! 
16. Mai: Fahrenstedter Wald. Treff-
punkt:13.30 Uhr in der Kurve vor
Fahrenstedthof, Kosten: 3,50 €. Früh-
lingswald mit allen Sinnen. Der Förster
Udo Har-
riehausen
gibt Rück-
blick, Ein-
und Aus-
blick einer
Aufforstung
in Angeln.
Bei einem
geführten
Rundgang
durch
„Fahrenst-
edthof“
erleben wir
die vielen
Facetten
eines jungen

Waldes der Jungmoräne. Die Führung dauert
ca. 1 ½ Std. und für jeden gedacht, der Inter-
esse hat. Anmeldungen bitte bis 14.05. bei
Mailin Gorr, Tel. 180200 oder Silke
Andresen, Tel. 1053.
11.Okt.: Fahrt zum Musical „Tarzan“.
Abfahrt: 11.00 Uhr vom Kiga. Kosten: Bus
und Karte in der PK 2: 107 €, in der PK 3: 87
€. Es ist ein atemberaubendes Musical mit
spektakulärer Luftakrobatik über den
Zuschauern und toller Musik von Phil Collins.
Option verlängert bis zum 15.Mai. Anmel-
dungen (Tel. 1053) bitte sobald wie möglich
!!!
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DDia-Vortrag: Stauden

Sunhild Andresen begrüßte im Dörp-
skrog „Zur Kastanie“ Schnarup-Thum-

by 34 Landfrauen und Gäste. Nachdem sich
alle an der Gemüsesuppe gestärkt hatten,
begann Frau Christiane Plate aus Kiel mit
ihrem Vortrag „Farbenfroh und pflegeleicht
– Stauden für jeden Garten“.
Zunächst erzählte sie von den verschiede-
nen Gartenböden, über Standorte und Bode-
nansprüche der einzelnen Stauden. Anhand
von farbenfrohen Bildern erklärte sie,
welche Staude den richtigen Standplatz
bevorzugt. Es gab auch Beispiele, wie man
die passenden Farben kombinieren kann.
Selbst mit Gräsern lässt sich eine Stau-
denrabatte gut gestalten.
Nach dem Vortrag wurden noch einige Fra-
gen gestellt. Zum Schluss konnte man fest-
stellen, dass wir doch alle jetzt auf den
Frühling warten, sodass ein jeder nach
seinem Geschmack und Ideen in dem
Garten arbeiten und gestalten kann.

Barbara Bartelsen

Landfrauenverein Ekebergkrug 
Polen-Reise und Halbtages-

fahrt
Vom 9.-13. September 2009 ist eine Reise
nach Danzig und die Kaschubische Schweiz
geplant. Gäste sind herzlich willkommen.
Nähere Auskünfte: Sunhild Andresen
(04623/1452).
Am Donnerstag, 14. Mai 2009 ab 12 Uhr
unternehmen wir eine Halbtagesfahrt zum
Kräuterpark Stolpe. Anm. bis zum 7. Mai bei
Brigitte Vogt (04622/805) oder Barbara Bar-
telsen (04623/7066).

Vortrag „Alarm im Darm“ 

In Böklund konnte Sunhild Andresen 31
Landfrauen und Gäste begrüßen. Es

wurde ein Imbiss gereicht. Danach sprach
sehr ausführlich Dr. J. Marek Doniec zu
uns.
Als Facharzt für Enddarmkrankheiten und
Endoskopie schilderte er uns anhand von
Bildern die Erkennung von Krebs und
deren Krankheitsverlauf. Durch den heuti-
gen Stand der Medizin und Forschung gibt
es sehr gute Heilungschancen. Wichtig ist,
die Vorsorgeuntersuchung in Anspruch zu
nehmen. Darmkrebs ist die zweithäufigste
Krankheit. Es kann Jahre dauern, bis
Beschwerden auftreten und der Krebs zu
spät erkannt wird. Bei einer Früherkennung
durch die Darmspiegelung spricht man von
einer 100-Prozent-Heilung.
Wir selber können dazu beitragen, indem
wir uns gesund ernähren. Viel Obst,
Gemüse, Fisch, Geflügel. Wenig Fleisch
und Wurst sowie das geliebte Grillfleisch.
Die Ausführungen von Dr. Doniec haben so
manchem Besucher Mut gemacht, sich
doch einmal gründlicher untersuchen zu
lassen.

Barbara Bartelsen
FFW Schnarup-Thumby

Fahrradrallye Himmelfahrt

Die Freiwillige Feuerwehr Schnarup-
Thumby plant eine Fahrradrallye für

Kinder und Erwachsene am Himmelfahrts-
tag. Konkrete Angaben in der nächsten
Ausgabe der 5W.

FFW Schnarup-Thumby
Feuerlöscherprüfung

Die FFW Schnarup - Thumby organi-
siert am Sonnabend 16. Mai, ab 10

Uhr eine Feuerlöscherprüfung am Geräte-
haus "Alte Schule" in Schnarup - Thumby.
Bei Fragen bitte an Rolf Schlotfeldt oder
Georg Lorenzen wenden.
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TTermine für die 
Sommerausflüge!

Hallo, liebe Senioren(innen), zu unse-
rem ersten Ausflug am Sonntag, den

26.April werden wir um 13.30 Uhr an der
alten Schule in Schnarup-Thumby abgeholt.
Wir sind 31 Teilnehmer für  Fahrt und Füh-
rung zum Plöner Fielmann-Schloß  und
gespannt was uns erwartet. 

Am Sonntag den 17. Mai geht es dann
nach Fehmarn zum Rapsblütenfest.

Wir werden wiederum an der alten Schule
abgeholt, aber schon um 7 Uhr am Morgen.
Bitte die Zeit vormerken, denn es kommt
vorher keine 5w Zeitung. Zu dieser Fahrt
kann sich noch angemeldet werden. Sie
kostet 34,- Euro pro Person. Darin enthal-
ten ist eine Inselrundfahrt und ein Mittages-
sen. 

Am Sonntag den 12.Juli planen wir bei
genügender Beteiligung eine Eider-

kreuzfahrt. Dazu werden wir um 8Uhr 30
von Fa. Bölck an der Schule abgeholt. In
Rendsburg besteigen wir das Schiff , dass
uns  in gut drei Stunden zur Lexfähre
bringt.Dort holt uns der Bus wieder ab und
bringt uns nach Hause. Während dieser
Fahrt genießen wir die Kreuzfahrt und wer-
den  mit einem Brunchbufett verwöhnt .
Dieser wunderschöne Ausflug kostet 35,-
Euro pro Person. Diese Fahrt wurde nur für
unseren Seniorenclub ausgearbeitet und wir
wollen den Bus gerne füllen.!!!! Bitte recht-
zeitig unter 04623/306 G.Zielke oder
04623/1563 I. Lüdeke anmelden. Schöne
Frühlingstage wünscht Allen 

Gerda

Dörpskrog “Zur Kastanie”
Gudrun Lina Martin

1. Mai 2009
Sauerfleisch hausgemacht mit Bratkartoffeln

€ 8,20

und zum Muttertag 10. Mai 2009
bieten wir wieder an:

Frischer Spargel klassisch zubereitet

Schnaruper Str. 2
24891 Schnarup-Thumby
Tel 04623/290   Fax 180644

Biergarten geöffnet!
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GGewaltprävention 
im Kindergarten Struxdorf

Halt – Stopp –
Lass mich! Mit

diesen Worten lern-
ten die „Maxies“ im
Kindergarten Strux-
dorf sich lautstark zu
wehren. Tim Lorbeer
ist Kampfkunstlehrer
und unterrichtet auch
in Kindergärten. Jede
Stunde begann mit
Aufwärmtraining.
Dann zeigte er den
Kindern die Übun-
gen. Sie übten zu
zweit und Tim half,
wenn es noch nicht
so recht klappen
wollte. Anschließend
durfte jedes Kind das
gelernte an ihm aus-
probieren. Unter-
schiedliche Situatio-
nen wurden geprobt.
Jemanden abzuweh-
ren der von der Seite,
von vorne oder hin-
ten die Kinder anfas-
sen oder bedrängen
will. Oder ein Auto-
fahrer die Kinder

anspricht. An diesem Training hatten alle
viel Spaß! Eltern und Erzieher hoffen, dass
die Kinder aufmerksamer, mutiger und
sicherer mit Situationen umgehen die sie
nicht wollen. Dank einer großzügigen
Spende von 300 € des 5W-Vereins konnten
alle kostenlos teilnehmen. Dafür ganz herz-
lichen Dank aus dem Kindergarten Strux-
dorf!

Kinder, Eltern und Erzieherinnen
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EEhrenschild, Pokal und Urkunde
Sportlerehrung

Für besondere sportliche Leistungen im
Jahr 2008 wurden zwei Schützen des

Schützenverein Hollmühle mehrfach geehrt.
Am 15. Februar erhielten Inke Bröer und
Roman Hansen das Ehrenschild vom Kreis-
schützenverband Schleswig – Flensburg im
Rahmen des Kreisschützentages in Maas-
büll. Inke Bröer wurde außerdem mit der
Sportehrennadel in Bronze ausgezeichnet.
Eine weitere Ehrung wurde dann am 3.
März in Weding vom Kreissportverband
durchgeführt. Inke
Bröer erhielt für ihre
Landesmeistertitel im
Sommerbiathlon einen
Pokal und eine Urkun-
de; ebenso wurde
Roman am 26. März in
Weding ausgezeichnet.
Der Kreissportverband
hatte keine Kosten und
Mühen gescheut und
sogar mit Johnny Jensen
von der SG Flensburg –
Handewitt einen promi-
nenten Ehrengast aufge-
boten, den die Jugendli-
chen mit Fragen
„löchern“ konnten. Es
war ein sehr gelungener
Abend, der sich nur um
die sportliche Jugend
drehte. 
Angelika Braatz-Hansen

Neue Öffnungszeiten:
Donnerstag und Samstag von 14 - 18 Uhr 

oder nach Vereinbarung Tel: (0172) 2486280
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SSanatorium Uelsby
Stricken macht Spaß

Der Strickclub vom Sanatorium in Uels-
by strickt seit ca. 10 Jahren. Es werden

quadratische Deckchen aus gespendeter
Wolle gefertigt. Diese schickt Frau Chris-
tensen dann nach Langenfeld. Nun werden
sie zu großen Decken zusammen gehäkelt
und in Krisengebiete geschickt. Wer noch
Wolle oder Reste zu vergeben hat, meldet
sich bitte bei Frau Christensen

(04623/185917) oder Monika Nissen
(04623/603). Mohairgarn eignet sich leider
nicht. Stricknadeln werden auch gerne
genommen. Eine Bewohnerin würde sich
über Strumpfwolle freuen. Für die älteren
Menschen ist das Anfertigen von Lepra-
Decken eine willkommene Beschäftigung
und nebenbei können sie so etwas für einen
guten Zweck tun.

Monika Nissen

Vorankündigung
CDU Ortsverband Struxdorf

Am Samstag, den 25.April wollen wir
um 10.00 Uhr die Auenwaldschule

Böklund unter Leitung von Schuldirektor
Horst Heiduk die Auenwaldschule Böklund
besichtigen.Es soll die Schule und das
Schulprogramm dargestellt werden. Mit-
glieder, Freunde und Gäste unseres CDU
Ortsverbandes sind herzlich willkommen.
Treffpunkt: 9:50 Uhr an der Schule.
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Wasch- und  
Pflegecenter

Wir sind Ihnen gerne bei der Bedienung und der
Fahrt in die Waschanlage behilflich!

Ritter Apotheke Satrup
Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00,
Mi: 7.45 - 18.30, Do: 7.45 - 20.00,
Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

Ein sonniges, frohes Osterfest
vom Team der Ritterapotheke
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SSchützenverein Hollmühle v. 1907 e. V.
Einladung zum 

Dorfpokalschießen 

Zum 24. Dorfpokalschießen 2009 im Dörps- un
Schüttenhus laden wir recht herzlich ein. Das

Schießen findet am Mittwoch, den 20. Mai von
16.00 Uhr bis 21.00 Uhr statt. Teilnahmebedingun-
gen:  Die Mannschaften können sich aus allen
denkbaren Vereinigungen bilden. Z.B. aus Sparten
des TSV Struxdorf, Straßengemeinschaften, Spar-
clubs, Feuerwehren, Gesangvereinen etc. Eine
Mannschaft besteht aus fünf Teilnehmern, von
denen die vier Besten in die Wertung kommen. Es
können mehrere Mannschaften unter einem Namen
starten und jeder Teilnehmer darf in mehreren
Mannschaften antreten. Das Startgeld beträgt 3,- €
pro Teilnehmer. Jeder Schütze  verfügt über 13
Schuss Luftgewehrmunition  (5 Probe-, 5 Wer-
tungsschüsse und drei Schüsse auf eine Glücks-
scheibe). Das ermöglicht allen Teilnehmern, den
Pokal zu gewinnen. Die Pokalübergabe erfolgt
direkt im Anschluss an das  Schießen (ca. um 22.00
Uhr). Für eventuelle Rückfragen steht Hans-Peter
Hansen,  Tel.: 04623/ 2818654 zur Verfügung.
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Andreas Behmer • Dennertweg 1• 24986 Satrup
Fax 0 46 33 - 96 87 03
Email: cit-lieferservice@t-online.de

Frischfleisch durchgedreht

1kg 2,50 €

ab 10 kg 2,00 €

Komfortable Hotelzimmer 
in wundervollem Ambiente

täglich reichhaltiges Frühstück

Individuelle Ausrichtung von
Familien- und Betriebsfesten

Seminarmöglichkeit

besondere Geschenkideen für
“Leib und Seele” finden Sie in der

Kunstscheune “Krog’s Art”
tägliche Öffnungszeiten 9.00 - 19.00 Uhr
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SStruxdorfer Senioren
Ausflüge geplant

In Verbindung mit Böklund und Stolk bie-
ten wir an: Am 23. Juni 2009 Fahrt nach

Hohenfelde zur Straußenfarm und zum
Botanischen Garten in Kiel, am 12. August
2009 Fahrt zur Westküste mit Herrn Brayer,
am 4. September 2009 Fahrt zum Kolonis-
tenhof Neu Duvenstedt. Anmeldungen an
Rudi Pietrowski, Tel. 04623/ 7297

Rudi Pietrowski

„Auf in den Wonnemonat Mai…“

Die SG Thumby und die FFW Schnarup -
Thumby laden ein zum

6. Maibaum-
Aufstellen 2009
am Donnerstag, 
d. 30. April 2009
um 18.00 Uhr 
bei der „alten Schule“ 
in Thumby

Wer Lust hat bei 
Maibowle, Maibock, 
Nackensteak und 
Grillwurst
einen geselligen 
Abend zu verbringen ,
der findet sich 
„mit guter Laune “ 
bei uns ein.

Kinder sind herzlich willkommen.
Wer sich noch als Firma oder Verein an
unserem Maibaum mit einem Werbe-
schild „einkaufen“ möchte, der meldet
sich bitte bis zum 25.04.2009 bei
Heiko Koll, 04623 / 1202

Wir freuen uns auf euch

Eure SG Thumby und
FFW Schnarup-Thumby

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• Hausbesuche
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Ihr Fachgeschäft für
Naturkosmetik und

Lebensmittel aus
kontrolliert- 

biologischem Anbau
Wir beraten Sie gerne! 
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burg Struxdorf; Lindenhof Böel, Bäckerei Hecker,
Böelschuby sowie Angeliter Buchhandlung, Riepen
Getränkemarkt und Brigittes Haarstudio Satrup. 

Das nächste Heft erscheint am 16. Mai 2009. Anzeigen-
und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssitzungs-
Termin) ist Freitag, 08.05.09, 18:00 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu
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sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Etwaige Verantwortlichkeiten und
Gewährleis tungen liegen dann beim Autor. Es besteht
kein Anspruch auf Veröffentlichung eingesandter
Texte und Bilder. 

Anzeigenpreise: http://anzeigenpreise.5w-info.de
Beitrittsformular: http://mitglied.5w-info.de
Persönliche Erinnerung an den nächsten 
Schlusstermin: http://mailing.5w-info.de
Druck: El-Mundo Süderbrarup

Das WWWWW-
Team wünscht ein 
frohes Osterfest!

Halbieren Sie Ihre
Heizkosten mit 

Erdwärme
unabhängig

von Gas und Öl

Wärmepumpentechnik



B Sa, 11.4.
C So, 12.4.
D Mo, 13.4.
E Di, 14.4.
F Mi, 15.4.
G Do, 16.4.
H Fr, 17.4.
I Sa, 18.4.
K So, 19.4.

L Mo, 20.4.
M Di, 21.4.
A Mi, 22.4.
B Do, 23.4.
C Fr, 24.4.
D Sa, 25.4.
E So, 26.4.
F Mo, 27.4.
G Di, 28.4.

H Mi, 29.4.
I Do, 30.4.
K Fr, 1.5.
L Sa, 2.5.
M So, 3.5.
A Mo, 4.5.
B Di, 5.5.
C Mi, 6.5.
D Do, 7.5.

E Fr, 8.5.
F Sa, 9.5.
G So, 10.5.
H Mo, 11.5.
I Di, 12.5.
K Mi, 13.5.
L Do, 14.5.
M Fr, 15.5.
A Sa, 16.5.

NNotdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 11.04. - Fr, 17.04. Birk-Apotheke, Gelting, Tel: (04643) 18810
Sa, 18.04. - Fr, 24.04. Kirch-Apotheke, Husby, Tel: (04634) 662
Sa, 25.04. - Fr, 01.05. Ritter-Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 8310
Sa, 02.05. - Fr, 08.05. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301
Sa, 09.05. - Fr,15.05. Finken-Apotheke, Sörup, Tel: (04635) 545
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH
Anlaufpraxis im Martin-Luther-Krankenhaus in Schleswig, Lutherstraße 22, statt. Öff-
nungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13
und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher Not-
dienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa.,
So. und Feiertage: 14–17 Uhr. Wenn ärztli-
cher Hausbesuch erforderlich ist: Tel.
01805-119292 (14 Cent/Min.). Bei lebens-
bedrohlichen Notfällen direkt 112 wählen.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

112

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell

den diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige
Wochenende: Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden) über die
Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

Apothekennotdienst
bundesweit:

www.aponet.de

Gift-Informationszentrum Nord: 0551-19240




